
Medienmitteilung

0.7% mehr Lohn für das Staatspersonal

Solothurn, 24. August 2010 – Der Regierungsrat hat sich mit den Per­

sonalverbänden auf eine Lohnerhöhung von 0.7% für das Staatsperso­

nal und die Lehrerschaft geeinigt. Die Anpassung gilt ab 2011.

In der Gesamtarbeitsvertrags­Kommission GAVKO, in welcher die Personalver­

bände und die Arbeitgeberseite paritätisch vertreten sind, wurden in den letz­

ten Wochen Verhandlungen um die Erhöhung der Löhne der Mitarbeitenden 

der Kantonalen Verwaltung, der Gerichte, der Lehrerschaft der Kantons­ und 

der Volksschulen sowie der Mitarbeitenden der Solothurner Spitäler AG für 

das  kommende Jahr  geführt.  Seit   Inkrafttreten des  Gesamtarbeitsvertrages 

gilt als Berechnungsgrundlage für die Lohnverhandlungen die mittlere Jahres­

teuerung.  Dabei  wird über  die  Zeitspanne eines   Jahres  der  Mittelwert  der 

zwölf  monatlichen Jahresteuerungsentwicklungen errechnet.  Dieser  beträgt 

0.13% (Basis: Juni 2009 bis Mai 2010). Unter Berücksichtigung der zu erwar­

tenden   Jahresteuerung   im   kommenden   Herbst,   der   gegenwärtigen   Wirt­

schaftslage, der Finanzlage des Kantons sowie der Situation auf dem Arbeits­

markt einigten sich die Parteien auf eine Lohnerhöhung von 0.7% ab 2011.

Weitere Auskünfte erteilen:

Regierungsrat Christian Wanner, Vorsteher Finanzdepartement, 032 627 20 57

Beat Käch, Präsident Staatspersonalverband, 079 616 35 20 oder 032 622 96 91
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